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Mercedes-Benz
beginnt Verkauf

von Autohäusern
Zwei Händler aus
Schwaben kaufen

Standort Neu-Ulm

Von Matthias Zimmermann

Stuttgart/Neu-Ulm Der Verkauf der
konzerneigenen Autohäuser von
Mercedes-Benz in Deutschland be-
ginnt mit einer Transaktion in der
Region. Die beiden Autohändler
Kreuter Medele Schäfer und
Abel+Ruf übernehmen zum 1. De-
zember die Mercedes-Niederlas-
sung Neu-Ulm. Der Verkauf wurde
am Montag besiegelt, am gleichen
Tag wurden auch die knapp 200
Beschäftigten bei einer Betriebs-
versammlung über den Eigentü-
merwechsel informiert. Für sie soll
sich nichts ändern, versicherten
die beteiligten Partner. Über den
Verkaufspreis haben die Parteien
Stillschweigen vereinbart.

Bereits im Januar 2024 hatte der
Stuttgarter Konzern bekannt gege-
ben, dass er den Verkauf seiner Au-
tohäuser prüft. In allen Auslands-
märkten hatte Mercedes-Benz die-
sen Schritt bereits vollzogen oder
nie eigene Vertriebsniederlassun-
gen unterhalten. Zwei Monate spä-
ter war der Verkauf dann beschlos-
sene Sache. Doch die Suche nach
einer Einigung mit den Arbeitneh-
mervertretern verzögerte den Pro-
zess erheblich.

Die im Sommer vergangenen
Jahres gefundene Lösung kostet
Mercedes-Benz wohl einen drei-
stelligen Millionenbetrag. Nach
Angaben der IG Metall erhalten die
Beschäftigten beim Übergang zum
neuen Eigentümer im Durch-
schnitt 85.000 Euro, abhängig von

Die Mercedes-Niederlassung in Neu-
Ulm ist verkauft. Foto: Mercedes-Benz

Kriterien wie Betriebszugehörig-
keit und Alter. Betroffen sind nach
früheren Angaben von Mercedes-
Benz etwa 8000 Menschen in
Deutschland, die in rund 80 Betrie-
ben beschäftigt sind. Zudem versi-
cherte der Konzern, die Standorte
nicht als Ganzes und nicht an Fi-
nanzinvestoren zu veräußern. Käu-
fer müssten Handelsexpertise, un-
ternehmerische Kompetenz, wirt-
schaftliche Stärke, Investitionsbe-
reitschaft sowie Aufgeschlossen-
heit gegenüber Arbeitnehmerver-
tretungen mitbringen, hieß es da-
mals.

Für die Übernahme haben die
beiden Unternehmen Kreuter Me-
dele Schäfer und Abel+Ruf ein
neues Unternehmen gegründet
und ihre Marktgebiete in der soge-
nannten Sterne Gruppe vernetzt.
Ohne die Niederlassung Neu-Ulm
betreiben die beiden Unternehmen
bereits insgesamt 15 Standorte in
einem sehr kaufkräftigen Marktge-
biet von Nördlingen bis zur öster-
reichischen Grenze. Im Jahr 2024
erzielten die Partner nach eigenen
Angaben insgesamt über 575 Mil-
lionen Euro Umsatz und beschäf-
tigten 1200 Menschen.

Wie ein Mercedes-Sprecher er-
klärte, geht der Konzern davon aus,
dass trotz des großen Wandels, den
der Autovertrieb aktuell durch-
läuft, das klassische Autohaus wei-
terhin sehr wichtig für die Kunden
bleibe. Für diese ändere der Ver-
kauf nichts. Weitere Transaktio-
nen seien in den kommenden Wo-
chen zu erwarten, man befinde
sich in Gesprächen mit potenziel-
len Erwerbern anderer Standorte.
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